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Einleitung



2.1 Die Endrohre

Die Abgasanlage (AGA) des Audi RS3 Sportback (8PA) verfügt hinter dem

Endschalldämpfer über 2 Endrohre. Eines der beiden Endrohre ist mit einer

steuerbaren Klappe ausgestattet.



2.2 Ansteuerung der Klappe

Die AGA-Klappe wird (vermutlich aus thermischen Gründen) über Unterdruck

gesteuert.

Der Unterdruck wird dem Ansaugkanal des Motors entnommen und über einen

Schlauch durch ein Magnetventil hindurch zur AGA-Klappe geführt.

Das Magnetventil kann man sich wie einen elektrisch angesteuerten "Wasserhahn" vorstellen. Ahnlich einem Relais - also über einen Elektromagneten –

schaltet es durch Anlegen von Spannung.

Liegt also Spannung am Mangentventil an, wird der "Wasserhahn" geöffnet und

der Unterdruck erreicht die AGA-Klappe, wodurch diese dann schließt.

Fällt die Spannung am Magnetventil wieder ab, schließt der "Wasserhahn",

wodruch Unterdruck an der AGA-Klappe abfällt und diese dann durch

Federkraft wieder öffnet.

Ergo, ist das Fahrzeug nicht in Betrieb, ist auch die Klappe offen.



2.3 Motorsteuerung und S-Taste

Das Magnetventil zu Steuerung des Unterdrucks wird über dessen

Masseleitung durch das Motorsteuergerät geschaltet.

Nach dem Anlassen des Fahrzeugs wird (über das Magnetventil und den

Unterdruck) die Klappe zunächst geschlossen. Das ist in Serie grundsätzlich so.

Durch Betätigen der S-Taste wird das Motorsteuergerät veranlasst, die Klappe

in den Gängen 1 sowie 4 bis 7 zu öffnen, in den Gängen 2 und 3 aber immer

geschlossen zu bleiben.

Aber auch ohne betätige S-Taste öffnet sich die Klappe in allen Gängen ab ca.

3'000/min.



2.4 Ansätze zur dauerhaft geöffneten Klappe

Im Forum wurden 3 Verfahren diskutiert um die Klappe auch in den Gängen 2

und 3 dauerhaft geöffnet zu haben:

1. Das rein mechanische Verfahren, durch Abziehen sowie Verschließen des

Unterdruckschlauchs direkt an der Klappe.

2. Das programmierte Verfahren, über die Veränderung der Parameter des

Motorsteuergerätes durch einen Tuner (nur wenige können dies bisher).

3. Das elektrische Verfahren, durch Auftrennen der Schaltleitung zwischen

Motorsteuerung und Magnetventil bzw. Zündstrom und Magnetventil.

Das vorliegende Dokument beschreibt die ersten beiden Verfahren nur kurz,

befasst sich mit dem dritten, also dem elektrischen Verfahren jedoch

ausführlich. Für das dritte Verfahren gibt es 2 Varianten (A + B).
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Mechanisches Verfahren

Das mechanische Verfahren beruht darauf, die Unterdruckzuführung zur

Unterdruckdose an der AGA-Klappe zu unterbrechen.

Der Vorteil dieses Verfahrens is, dass es sehr kostengünstig ist und man für die

Umsetzung praktisch kein handwerliches Geschick benötigt.

Der Nachteil dieses Verfahrens ist, dass die AGA-Klappe wirklich dauerhaft

offen bleibt. Viele Forumsmitglieder lehnten diesen Ansatz mit der Begründung

ab, dass sie bei langen Fahrten es gerne auch mal etwas leiser hätten.

Dieses Verfahren wurde im Forum in 2 Varianten umgesetzt:

- Abklemmen oder

- Verstopfen

des Unterdruckschlauchs



3.1 Abklemmen

Die einfachste Variante ist, den Schlauch durch eine Schlauchklemme

abzuklemmen.



Bild 3.1: Schlauchklemme und dessen Funktionsweise
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Dazu muss der Unterdruckschlauch an der Unterdruckdose nicht abgezogen

werden, sondern die Schlauchklemme wird einfach zwischen dem Magnetventil

und der Unterdruckdose über den Schlauch eingehängt und zugeschraubt:



Bild 3.2: Montage der Schlauchklemme



HINWEIS:

In seltenen Fällen - und abhängig vom Gewicht der Klemme - kann es

sein, dass der Unterdruckschlauch an der Unterdruckdose zusätzlich

mit einer Schlauchschelle gesichert werden muss.



3.2 Verstopfen

Etwas Aufwendiger ist es, den Schlauch an der Unterdruckdose zu

verschließen.

Dazu den Unterdruckschlauch an der Unterdruckdose abziehen, eine M5Madenschaube soweit wie möglich in den Schlauch einzudrehen, und

anschließend den Schlauch wieder auf die Unterdruckdose aufzustecken.



Bild 3.3: M5-Madenschraube
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Einige User haben auch den Schlauch durchtrennt und die Madenschraube in

der Mitte des Schlauchs eingeschraubt. Die Madenschraube dient dann auch

dazu die beiden offenen Enden des Unterdruckschlauchs miteinander zu

verbinden.

HINWEIS:

In seltenen Fällen - und abhängig vom Gewicht der Klemme - kann es

sein, dass der Unterdruckschlauch an der Unterdruckdose zusätzlich

mit einer Schlauchschelle gesichert werden muss.
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Programmiertes Verfahren

Beim programmierten Verfahren, ändert ein Tuner die Parameter des

Motorsteuergerätes in der Form ab, dass bei gedrückter S-Taste die AGAKlappe auch im 2. und 3. Gang geöffnet bleibt.



Bild 4.1: S-Taste im Audi RS3



Eine solche Lösung wird u.a. angeboten von

- O.CT Tuning, Widnau, Schweiz, http://www.oct-tuning.com/
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Elektrisches Verfahren, Allgemeines

Das elektrische Verfahren greift direkt in die Stromführung des Magnetventils

ein.

Das Verfahren gibt es in 2 Varianten:

- Manuelles Schalten über einen Schalter im Armaturenbrett

- Funkferngesteuertes Schalten über eine Funkfernbedienung (FFB) und

einem Schaltmodul mit Antenne

Die erste Variante gibt es abhängig von der Platzierung des Schalters in

mehreren Ausführungen.



5.1 Beschreibung der Schaltung

5.1.1 Serienbeschaltung

Das Magnetventil wird über ein schwarz/grünes Kabel direkt ab Klemme 15

(Zündspannung + 12V..14V) gespeist.

Die Masseleitung des Magnetventils wird über ein braun/violettes Kabel zum

Motorsteuergerät zurück geführt.

5.1.2 Ansteuerung der AGA-Klappe durch das Motorsteuergerät

Zum Öffnen der AGA-Klappe unterbricht das Motorsteuergerät den Stromfluss

des Magnetventils durch Öffnen der Masseleitung.

Zum Schließen der AGA-Klappe lässt es den Stromfluss des Magnetventils

wieder zur Masse durch.

Parallel dazu wird über eine - im Motorsteuergerät enthaltene Leitungsüberwachung die Existenz und Funktionsfähigkeit des Magnetventils

dauerhaft überprüft.

5.1.3 Ansatz "Durchtrennen der Stromzufuhr"

Der Ansatz zur dauerhaften Öffnung der Klappe ist lediglich die einfache

Durchtrennung einer der beiden Leitungen zum oder vom Magnetventil.

Ohne Stromfluss zieht das Ventil nicht an und die Klappe bleibt somit dauerhaft

offen.

5.1.4 Fehlermeldung im OBD2

Da die Motorsteuerung die Funktionsfähigkeit des Magnetventils dauerhaft

überwacht, führt die einfache Durchtrennung einer der beiden Leitungen zu

Fehlermeldungen im OBD2-Fehlerspeichers des RS3 (siehe auch Kapitel 0).

5.1.5 Problemlösung "Widerstandsbrücke"

Um eine solche Fehlermeldung im ODB2-Fehlerspeicher zu verhindern, muss

gewährleistet werden, dass auch nach der Durchtrennung der Leitungen noch

ausreichend Strom fließt um dem Motorsteuergerät "vorzugaukeln", das

Magnetventil würde seine Arbeit ordnungsgemäß verrichten.
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5.2 Stromlauf- und Schaltpläne

5.2.1 Audi Stromlaufplan Nr. 186/13



Bild 5.1: Stromlaufplan für Magnetventil
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5.2.2 Audi Stromlaufplan Nr. 186/19



Bild 5.2: Stromlaufplanmit "Taster für Sportprogramm"
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